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Gezirks
Parteitag der freiſinnigen Volkspartei

Halle 4 Febr
des Hotels zur Tulpe fand geſtern vorIm oberen Zelle Verſammlung des Bezirks Verbandes

ine ſnigen Volkspartei ſtatt zu der die zum Bezirkeittagi e der reiſe bitkreiſe Holle Saalkreis Querfurt Merſeburg
Jdörenden See und Gebirgskreis Naumburg Weißenfels
Noansfelder Thee nwerdaTorgan ihre Vertreter entſandt hatten
geiz un der Centra lleitung der freiſinnigen Volkspartei war
Jon ſeit asiagsabgeordneter Dr Müller Sagan erſchienen
Herr Re nahm noch der Vertreter für Querfurt Merſeburg
herd hstagsabge ordneter Rittex Barnſtedt an den Ver

gerr Re n theil die unter dem Vorſitz des Herrn Stärke
andlunge A Schmidt geführt wurden und natürlich zumeiſt
phrikan Edarakters waren Um ſo auffälliger und miß
v r wurde es bemerkt daß die PolizeiVerwaltung es

i befunden hatte die Verſammlung durch einen Kom
u öteie wachen zu laſſen Wenn ſie durch dieſe ganz über

a eaßregel die uns zu der öffentlichen Anfrage ver
ſlüſſige ob ſte auch bei iniernen Verſammlungen anderer
laß er Vereinigungen beiſpielsweiſe beim hieſigen konſer

pohi Verein für angebracht erachtet wird darthun wollte
es auch in Halle verſlteht die in den weiteſten Kreiſen

W chende Verſtimmung gegen den preußiſchen Polizeikurs zu
gen und ihr r e zu bereiten dann hat ſie dieſe

ſ ündlich erreichte ihn der erſchienenen Delegirten durch den Vor
e en nahm die Verſammlung zunächſt die Berichte aus den

nen Wahlkreiſen entgegen die insbeſondere was die Ver
ülſſe der Kreiſe QuerfurtMerſeburg und Liebenwerda

anbetraf zu eingehenden und klärenden Erörternungen
en Jm Anſchluß hieran fanden die Neuwahlen des Vor

des und des Organiſatione Ausſchuſſes ſtatt welche Ver
derungen nicht erbrachten Auf Antrag des Vorſitzenden
nde dann einſtimmig folgende Reſolution beſchloſſen

ß man

Der Bezirksparteitag der Freiſinnigen Volkepartei ſpricht
den Abgeordneten der Partei im Reichs und Landtage Donk
und Anerkennung für die energiſche Vertretung aus die ſie
dem Volkewohl haben zu theil werden laſſen gegen Sonder
intereſſen und andere Beſtrebungen

An den Abg Eugen Richter wurde ein Begrüßungstelegramm
Feſandt Am Schluſſe der Verhandlungen nahm Herr Stadtrath

Auftrage des Vorſtandes des Veteranen
dundes Veranlaſſung Herrn Abg Vr Müller Soegan den
dank der Veteranen dafür abzuſtatten daß er im Reichstage

energiſch und erfolgreich für die Jntereſſen der Veteranen
eingetreten ſei Den Verhand ungen ſolgte ein gemeinſames
Mittagsmahl in deſſen Verlauf Herr Stärkeſgbrikant Schmidt
zuf den Abg Dr Müller Soagan dieſer auf die Vertrauens
wänner des Bezirksverl andes toaſtete während Chefredacteur
7charre ſein Glas dem deutſchen Bürgerthum weihte
Ten Verhandlungen der Delegirten folgte nachmittag um

a Uhr eine öffentliche Verſammlung in den HKaiſer
ſälen die durch Herrn Kaufmann Richter mit einem Hinweis
auf die demnächſt im Reichstage zur Berathung kommenden
wichtigen Vorlagen die es infolge der agrarxiſchen Vorſtöße
nothwendig gemacht hätten auch in Halle das liberale Bürger
thum über das künftige Programm der Partei aufzuklären er
öäffnet wurde Hierauf nahm Herr Abg Dr Müller Sagan
das Wort der ſeine dreiviertelſtündigen Explorationen mit der

daß er allerdings nicht verrathen könnte
was zur Zeit hinter den Couliſſen für Pläne geſchmiedet würden
und was ſich nachher anf der parlamentariſchen Bühne abſpielen
würde da ſämmtliche Vorbereitungen hinter verſchloſſenen
Thüren erſolgten und über die Abſichten der Regierung
der Schleier ſtrengſter Verſchwiegenheit
ausgebreitet liege Man habe ihm ſogar geſagt daß
ſelbſt im Reichsamt des Jnnern einzelne Perſonen ob
gleich ſie ebenfalls mit der Vorbereitung des Zoll
tarifſchemas zu thun haben nicht einmal Einſicht
in das geſammte Material hätten ſondern ſich mit Abſchriften
allgemeiner Unterlagen begnügen müßten während alles übrige
nur dem Staatsſekretär nicht einmal den Sozialdemokraten
zugänglich ſei Zunächſt gehe das Schema an das Reichsſchatz
amt das es bis zum 15 Februar an den Bundesroth weiterge
geben haben müſſe und hier ſeien ja auch wieder noch viele Köpfe
die an dem Schema herumzuberathen hätten Eigentlich
könnte man das vom Bundesrathe allerdings nicht be
daupten denn die Herren dort hätten zwar ein Amt
aber keine Meinung Alsdann wandere das Schema
in die einzelnen Bundesſtaaten deren Regierungen darüber zu
befinden haben werden dann kämen erſt die einzelnen Meinungen
nach Berlin zurück dort würden ſie geklärt und dann erſt
komme der Entwurf an den Reichstag Der Redner beſprach
hierauf die Ereigniſſe der letzten Tage und beſchäftigte ſich
zunächſt mit dem Grafen Walderſee und der chineſiſchen
Krage Walderſee habe ſo meinte er nach Berlin berichtet
daß der Friede in zwei Mongalen etwa ſo weit vorbereitet ſein
werde daß die Mannſchaften bis auf eine Schutztruppe würden
wrücken können Der Weltmarſchall werde alſo in etwa
nen Vierteljahre ſeine Wohnung kündigen oder ſeinSbeſthaus abbrechen können und aus einem Streite zurück
ren in dem er eigentlich nicht die Rolle geſpielt habe die
semein von ihm erwartet worden ſei Als Walderſee

Sommer v J an die Spitze der internationalen Streitkräfte
China berufen worden ſei habe man dieſes Ereigniß in

utſchland voller Begeiſterung gefeiert man ſei ſtolz darauf
rien daß ein deutſcher Führer das Weltheer zu befehligen

en werde Und wie ſehe es nun aus Das Weltheer ſei
z einer kleinen Exekutionstruppe zuſammengeſchmolzen und aus
en ZJeld marſchall ſei ein Zeltmarſchall geworden Heere hätten
d Salderſee allerdings ſchon viele Feldherren geführt ſie
a ſch ſogar große Siege errungen aber ein ſo großes Zelt ein

hues Asbeſthaus wie Walderſee habe noch keiner gehabt
u ler erinnerte ſodann an die Art wie Walderſee ſchon vor
ſeit Ausreiſe nach China als Sieger gefeiert worden ſei und

e dann Vergleiche an zwiſchen damals und der glorreichen
die on 1870/71 Während des Krieges mit Fraukreich
u man ſelbſt nach großen Siegen nicht ſo viel Auſhebens ge

wie im vorigen Sommer während der Abreiſe Walder
Tee Wie ſchön kurz und beſcheiden hätten doch damals die
Vartg gnme Podbielsks immer gelautet Nichts Neues vor
m und wie anders heute Aber es gehöre nun mal auch
Früher e ſten Kurs ſo viel wie möglich zu ſprechen
durßer lei zwar nicht ſo viel geſprochen worden aber das Volk
viel erfahren was geſprochen wurde heute dagegen werde
den Leſprochen und das Volk erfährt nicht was geſprochen wor

lei Wenn heute eine Rede gehalten werde wie beiſpiels
bie ſclt Dortmund ſo werde derichtigt und immerfort berichtlgt

be eßlich kein Menſch mehr wiſſe woran man eigentlich ſei
ſümmn ch ſickere immer noch genug durch um eine große Miß
laſſe nung über die Art höfiſcher Berichterſtattung auflommen zu

ei es z V wohl gethan einen Feldwarſchall der ins Feld
interwor ſo zu felern als hätte er bereits die ganze Welt
Rücten en Graf Walderſee ſpreche jetzt ſchon von ſeiner
im Verha und ſtehe das was er geihan auch nux im geringſten

2 niß zu dem was man ſich von ihm verſprochen
in Vezn Es wäre überhaupt beſſer geweſen ſich in Deutſchland

et auf China darauf zu deſchränken das zu vertheidigen
meiſten eht ten ſei Denn ſei Deutf land denn etwa am
land J ntereſſirt geweſen in China Nein urd 9 n

nthe
Japan und ſelbſt Frankreich hätten viel größeren

1 Veiblatt zu Nr 58 der Saale Zeitung
an der Affäre gehabt als wir aber wir mußten eben die
erſte Rolle ſpielen weil wir jetzt überall mit der gepa nzerten Fauſt dazwiſchen fahren Bismarck s auswärtige
Politik ging dahin auch im Auslande lediglich deutſche Politik
zu treiben aber ſoll das deutſche Politik ſein die uns jetzt zu
emuthet werde Zwar habe das Centrum die Regierung er

ucht daſür zu ſorgen daß auch die Chriſten in China dauernd
geſchützt werden aber was gehen uns die Chineſen an Die
deutſchen Chriſten ja die müſſe man ſchühen aber doch nicht
die chineſiſche Chriſten dieſe chineſiſchen Gauner die nur
Chriſten geworden ſeſen um der bardariſchen chineſiſchen Ge
richtsbarkeit zu entgehen Dr Müller Sogan verbreitete ſich
dann über die Urſochen der Unruhen und zog eine Erklärung
des früheren deutſchen Geſandten in Ching Brandt an der
geſagt hat daß gerade die Miſſionare dazu beigetragen hätten
den Fremdenhaß in China zu ſchüren Hierauf gedachte
er der Predigt des Militärpfarrers Wülfing bei der Nagelung
der Fahnen der oſtaſigtiſchen Regimenter in der der Feldzug
gegen China als ein Kreuzzug als ein heiliger Krieg bezeichnet
wurde und fuhr dann ſort Sei es in Anbetracht des Umſtandes

daß die Kreuzzüge ergebnißlos waren ſchon ein ſchlechtes
Omen geweſen den Zug gegen China ebenfalls einen Kreuzzug
zu nennen ſo ſei der Ausdruck auf der anderen Seite überhaupt
deplazirt wenn man ſich die Leute einmal betrachte die in
China kämpfen Denn die Engländer ſeien mit Jndiern alſo
Mohammedanern und Buhddiſten auf dem Plane erſchienen und
die Japaner ſeien Anbeter der Sonne
ſchwache Reſt wirklich dem Chriſtenthum angehörte Die Rede
lenkte dann zu dem neuen Reichskanzler Grafen Bülow
über und beſprach die Geſchicklichkeit mit der Bülow die Chinafrage durch den Reichstag gebracht habe Die verſchiedenen

Kredite wären kaum ſo glatt bewilligt worden wenn Bülow
den Reichstag nicht dadurch überraſcht hätte daß er ſagte Jch
bitte um Jndemnität nicht nur für die Ausgaben ſondern auch
für die Formationen i China Mit gleicher Geſchicklichkeit habe ſich
Bülow auch bei einer anderen Gelegenheit aus der Affäre gezogen
bei einer anderen allerdings weniger gut nämlich bei der Bueck
ſchen 12,000 Mark Affſäre Desgleichen habe er ſich in einem
dritten Falle als ein gewandter Staatsmann gezeigt und zwar
als es ſich darum handelte Mittel für die Veteranen

während erſt der

zu erlangen Dieſe Mittel ſeien bewilligt worden undnun ſei Hoffnung vorhanden daß den Veteranen und
Relikten ſchon vom 1 April ab die wenn auch noch
geringe Zubuße von 120 Mark jährlich wird gezahlt werden
lönnen Später werde ihnen dann wahrſcheinlich noch eine
entſprechend höhere Unterſtützung zu theil werden denn eine
Neuordnunyg ſei überhaupt von höchſter Wichtigkeit da mit den
Bewilligungen früherer Zeiten ſchlechterdings nicht mehr auszu
kommen iſt Der Reichskanzler zeige ſich in dieſer Beziehung
entgegenkommender als die Heeresverwaltung die im Reichsſchatz
amte der obigen Bewilligung harten Widerſtand entgegengeſetzt
hätte Aber trotzdem ſich Bülow ſo als Staatsmann miteiner gewiſſen
Grazie zu kleiden verſlanden habe jei er vorläufig doch noch das
unbeſchriebene Blatt als das er ſich zu Anſang gegeben
habe wenn man auch wiſſe daß er ein Konſervativer vom
reinſten Waſſer ſei Weil man das eben wiſſe habe man alle
Veranlaſſung ihm mit Vorſicht gegenüberzutreten wolle man
nicht bei den Kämpfen um die Handelsverträge denen man ent
gegengehe unliebjam überraſcht und übers Ohr gehauen werden
Wie man über die Handelsverträge in Regiernngskreiſen
dente gehe aus einem Briefe hervor den ein Hallenſer
Kaufmann auf eine Unfrage beim deutſchen Konſulat
in Mostau wegen des Bezuges ruſſiſcher Waaren erhalten habe
Der Brief lautet

Auf die Eingabe vom 20 November 1900 erwidere ich
Jhnen daß ich nicht in der Lage bin Jhnen die gewünſchte
Auskunft zu geben da es nicht Sache des kaiſerl Konſulates
iſt die ruſſiſche Ausſuhr von Produklen zu befördern die auch
in Deutſchland erzeugt werden v Humboldt

Man weigere ſich alſo jetzt ſchon wo die Handelsverträge die
doch nach ſeinen Worten treu gehandhabt werden jollen noch
beſtehen eine Auskunft zu ertheilen die es ermöglichen könnte
aus Rußland Waaren zu beziehen das ſei bezeichnend für den
Wind der in gewiſſen Regierungskreiſen wehe Bei der näheren
Erörterung der Handelsverträge theilte Dr Müller mit
daß über die von den Agrariern beabſichtigten Zollſätze
zwar noch nichts Gewiſſes in die Oeffenllichkeit gedrungen
ſei man wiſſe nur daß ſie zwiſchen 6 und 10 Mark ſich be

keit in unſerer auswärtigen Politit

Erhabenen zum Lächerlichen gemacht habe

Duells
Das ſei doch gewiß ſehr bezeichnend für den neuen Kurs

daß man ſich in ſolcher Weiſe in Widerſpruch ſetze mit dem was
Geſetz und Recht iſt
Petitionsrecht der Beamten an den Reichstag und ühte

zum

zwingen indem man d

waren

wegen Er müſſe aber an das kaiſerliche Wort gegen den
Brotwucher erinnern an das man hoffentlich jetzt wieder denken
werde denn ein Brotwucher würde die Erhöhung der Zölle ſein
und ſelbſt die Art in der Graf Kanitz über das Voltsſeindliche
hinwegtänſchen möchte indem er die Ueberſchüſſe der Jnvaliden
und Altersverſicherung überwieſen wiſſen will würde nicht ver
ſöhnend wirken können Man dürfe doch darüber nicht im un
klaren bleiben daß die Ueberſchüſſe an Zöllen nur den kleineren
Theil der allgemeinen Mehrbelaſtung des Konſums ausmachen
würde während in der Hauptſache die Preiſe für die Brot
frucht im allgemeinen eine erhebliche Steigerung erfahren
würden Das hieße eine Mehrbelaſtung von 520 600 Mill
Mark die nicht der Staatskaſſe zu gute kämen ſondern in die
Taſchen der Großgrundbeſitzer wandern würden die
weſentlich mehr Getreide bauen als ſie brauchen Die kleine
Landwirthichaft würde keinerlei Nutzen aus der Er
höhung der Zölle ziehen ſondern nur ebenfalls eine Schädigung
erfahren da ſie keine nennenswerthe oder überhaupt keine
Ueberproduktion an Getreide habe auf der anderen Seite aber
die Futtermittel erheblich theurer bezahlen müßte als
jetzt Der Fortfall der Handelsvertrage denn nie
mand wird auf ſolche enorme Zollerhöhungen eingehen würde
aber eine Vernichtung der Jnduſtrie ja eine Zugrunde
richtung des Volkes bedeuten Weshalb aber ſollte man ſich in
ſolche Gefahren begeben wo man doch geſehen habe wie gerade
unter der Aegide der Handelsverträge das ganze volkswirthſchaft
liche Leben in Deutſchland einen ſo bedeutenden Aufſchwung
genommen habe Es ſei nicht nur eine beſſere Lebenshaltung
im allgemeinen eingetreten was aus der Steigerung des Konfums
von überflüſſigen Nahrungsmitteln wie Kakao uſw hervor
gehe ſondern auch die Auswanderung die ein ſehr treffender

Nord

Gradmeſſer für die Volkswirthſchaft eines Landes ſei habe in
den letzten Jahren ſeit der Zeit des Kanzlers ohne
Ar und Halm ganz bedeutend nachgelaſſen Dieſe Um
ſtände müßten doch die maßgebenden Kreiſe warnen Fäden
abzureißen die ſo zart gezogen worden ſind und die ſich nicht
ſo leicht wieder anknüpfen laſſen werden wenn man ſie erſt ein
mal mit roher Hand zerriſſen habe Herr Pr Müller fuhr dann
ſort Man hade den Liberalen zum Vorwurf gemacht daß ſie
gegen die Flottenvorlage geſtimmt hätten Nun dieſe ab
lehnende Haltung ſei ſehr berechtigt geweſen denn uns
Deutſchen dürfe es nicht darauf ankommen ſtarke
Schiffe zu haben die Ereigniſſe in China hätten
gezeigt daß ein ſchwaches Schiff wie die Jltis manchmal mehr
erreichen könne ſondern wir haben auf eine Stärkung unſeres
rn zwiſchen Rußland und Frankreich Werth zu
legen Das ſei
Beziehungen

blicken laſſen

daß unſere Waffen blank und unſere Rüſtung erhalten bleibe
damit wir ebent unſere ganze Macht in die Wagſchale werfen
können Aber leider ſtrebe man viel zu viel nach außen hin
und gehe logar ſo weit v in allerhand Dinge einzumiſchenund auf ſ e Weiſe Hoffnungen zu erwecken die man

Voß habe einmal geſagt daß wir England noch
ſehr brauchen werden und auch Vülow habe es neulich durch nachzuholen ksb

Unſer politiſcher Himmel hänge alſo durchaus begründen wollen ſchließen ſich der Geſellſchaft iür Ver
nicht voller Geigen und deshalb müſſen wir darauf ſehen breitung von Volksbildung in Berlin NW übecker
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nicht
nachher nicg erfüllen könne Ein eklatanter Be
weis hierfür ſei der bekannte Depeſchenwechſel mit
Ohm Krüger alſo mit demſelben Manne dem man jetzt
die Pforten verſchloſſen habe Wo bleibe alſo die Folgerichtig

Jm weiterenſeiner Ausführungen unterzog der tedner die d
weiter auch die Duellfrage einer kritiſchen Betrachiung Er
geſßelte es daß man in jedem modernen Bühnenwerke einen
neuen Angriff auf die Sittlichkeit erblicke und meinte daß man
in dieſem Punkte bei uns bereits den bekannten Schritt vom

e Was die Duellfrage anlangt ſo erinnerte Dr Müller an die Kölner Affäre
in der 3 junge Offiziersaſpiranten die ſich als Gegner des

erklärt hatten nicht zu Offizieren gewählt wurden

Zum Schluß behandelte der Redner das

eine berechtigte Kritik an der Maßregelung von Begmten die
ihre Wünſche nicht in der von oben herab gewünſchten devoten Form

Ausdruck gebracht hatten Früher habe man ein Mittel
gehabt die Regierung Berückſichtigung von Petitionen zu

eſe einfach mit den Etat berieth dieſe
Möglichkeit ſei aber ſpäter dadurch benommen worden daß man
ſich den Petitionen erſt widmete wenn die Etats verabſchiedet

i Nun habe man es zwar glücklich wieder dahin gebracht
daß das Petitionsrecht gewahrt iſt aber ſorgen Sie ſo fuhr
Dr Müller fort daß auch im Abgeordnetenhauſe die Petitionen

mit dem Etat berathen werden nämlich dort wohin ſie gehören
nur dann wird ihren Wünſchen Rechnung getragen werden
Das trifft nicht nur die Beamten ſondern alle die an Petitionen
betheiligt ſind und wer hätte ſchließlich nicht einmal was vom
Reichstag oder Landtag zu erbitten

Mit der Verſicherung daß die freiſinnige Volkspartel die
ſchon ſo manches durchgeſetzt habe das zum Wohle des Volkes
geweſen ſei auch in Zukunft an den alten guten Grundſätzen
keſthalten und beſtrebt ſein werde zum Segen des Volkes und
des Vaterlandes zu wirken daß ſie keinem zuliebe keinem zu
leide ſondern nur dahin arbeite daß das Erbe welches unſere
Väter auf dem Schlachtfelde in der Werkſtatt am Ambeoß und
in der Gelehrtenſtube erworben haben auch auf unſere Kinder
und Kindeskinder ungemindert überkommt ſchloß Dr Müller
ſeine mit anhaltendem ſtürmiſchem Beifall aufgenommene Rede

Nachdem ſodann noch Herr Kaufmann Richter auf die
Wichtigkeit der Centraliſation hingewieſen und zum Eintritt in
den Verein der Liberalen zu Halle auſgefordert hatte brachte
er Herrn Dr Müller den Dank der Verſammlung zum Ausdruck
und ſchloß hierauf mit einem Hoch auf den Kaiſer die öffentliche
Verſammlung

h v

Halle und Almgegend
Halle 4 Februar

Gründung neuer Beamtenſtellen Die Stadt
verordneten Verſammlung wird ſich heute nachmittag mit einer
Magiſtratsvorlage zu beſchäftigen haben durch die eine Ver
mehrung der Beamtenſtellen in der ſtädtiſchen Verwaltung
gefordert wird Der Magiſtrat begründet ſeinen Antrag
folgendermaßen

Sowohl die natürliche Vermehrung der Geſchäfte als auch
die durch die Eingemeindung der Vororte hervorgerufene Mehr
arbeit machen auch für das folgende Etatsjahr die Gründung
neuer Beamtenſtellen nothwendig Von den nach dieſer Richtung
geſtellten Anträgen haben wir nachſtehende als unadweisbar
anerkennen müſſen 1 erſcheint aus den von der Ober Polizei
Jnſpektion unter dem 30 Oktober er ausgeführten Gründen
die Vermehrung der Exekutive um mindeſtens ſieben
Polizei Sergeanten erforderlich wenn ein geordneter
Dienſt aufrecht erhalten und namentlich für aus
reichende Sicherheit während der Nachtzeit geſorgt
werden ſoll Ebenſo ſind wie die ausführlichen Darlegungen
der einzelnen Verwaltungszweige in dem beiliegenden Heft be
weiſen 2 folgende neue Stellen im Bureaudienſt zu ſchaffen
a je eine Aſſiſtentenſtelle in dem Arbeiterverſicherungsbureau
dem Steuer dem Stadtausſchußbureau und der Armendirektion
b zwei Kanzliſtenſtellen in der Magiſtratskanzlei e eine
Steuererheberſtelle d die Stelle eines Kaſſenboten für die Stadt
hauptkaſſe Endlich iſt 3 dringend wünſchenswerth die Um
wandlung dreier Aſſiſtentenſtellen im Stadtbauamt Halle

in der Steuer Regiſtratur und im Stadtſekretariat in
Bezüglich des Stadtſekretariats wird bemerkt

daß die Geſchäfte deſſelben ſo zugenommen haben daß der
Stadtſekretär neben den ihm in erſter Linie zugethellten
Stadtverordneten Geheim und Perſonalſachen nicht voch die
Güterverwaltungs Wahl und Bürgerliſten Angelegenheiten
bearbeiten ja nicht einmal überwachen kann es aber nicht an
gezeigt erſcheint dieſe wichtigen und theilweiſe nur von der
Tüchtigkeit des Bureaubeamten abhängigen Sachen in die Hände
eines Aſſiſtenten zu legen Die durch dieſe Maßnahmen be
dingten Koſten betragen bei Beibehaltung der bisherigen Ge
haltsſätze a für 7 Polizeiſergeanten 9625 b für 4 Aſſiſtenten
6000 o für 2 Kanzliſten 2500 d für je 1 Steuererheber
und Kaſſenboten 2600 e für Umwandlung dreier Aſſiſtenten
in Sekretärſtellen à ca 250 M 750 zuſammen alſo 21,475
reduziren ſich jedoch da bei Bewilligung des Antrags zu 2a und
b etwa 2475 M geſpart werden auf rund 18,000 einen
Betrag der bei Berückſichtigung der gegenwärtigen erheblich
erſchwerten Dienſtverhältniſſe als ein außerordentlich mäßiger
bezeichnet werden muß Wir glauben daher mit Beſtimmtheit
auf das hiermit beantragte Einverſtändniß rechnen zu dürfen
daß vom 1 April 1901 ab 1 folgende neue Stellen gegründet
werden a für 7 Polizei Sergeanten b für je 1 Aſſiſtenten in
dem Arbeiter Verſicherungs dem Steuer z dem Stadtausſchuß
Bureau und in der Armen Direktion o für 2 Kanzliſten in der
Magiſtrats Kanzlei d für 1 Steuererheber e für 1 Kaſſenboten
2 je eine Aſſiſtentenſtelle im Standesamt Halle Nord der Steuer
Regiſtratur und dem Stadtſekretariat in eine Sekretärſtelle um
gewandelt wird

Neue Volksbibliothetken in der Provinz
Sachſen Deutſchland iſt das Land der Schulen Sowohl d
deutſche Volksſchule als auch die mittleren und höheren Le

Sekretärſtellen

anſtalten ſind in vielen Beziehungen den Bildungsinſtituten des
Auslandes überlegen Aber die Schule allein iſt nicht imſtande

die Grundlagen der Bildung und Geſittung dauernd ſicher zu
die ſichſtellen Hierzu bedarf es zahlreicher Veranſtaltungen

Der ernan die reiſere Jugend und die Erwachſenen wenden
Platz unter dieſen die Arbeit der Schule fortſetzenden und
erweiternden Bildungsmitteln gebührt zweifellos den Volks
bibliotheken und Leſehallen die ſich leider bei uns nicht ſo
kräftig entwickelt haben als in England und Nordamerika Jn
den letzten Jahren iſt indeſſen von den Staats und Gemeinde
behörden ſowie von den Kirchen und Schulvorſtänden ins

auch maßgebend für Deutſchlands auswärtige ſondere aber von Vereinen die für die Fortbitdung ihrer
Mitglieder thätig ſind vieles geſchehen um das Verſäuute

Die Mehrzahl der Vereine die Volksbibliotheten

ſtraße 6 an Der Geſellſchaft ſtanden in den letzten Jahren
neben ihren eigenen Mitteln auch ſtaatliche Fonds zur Ver
fügung Auf ihre Anregung und mit ihrer Unterſtützung haben
ſich darum vorwiegend auf dem Lande und in den kleinen
Städten zahlreiche VLeſe Bibliotheks und Bildungsvereine ge



bildet Jm 1900 traten 432 ſolcher Vereine der Geſell
ſchaft beſ wodurch ſich der Beſtand an körperſchaftlichen Mit
gliedern auf ca 2050 erhöhte Die Beiträge der ca 3650 per
ſönlichen Mitglieder der Geſellſchaft kommen ausſchließlich den
Bildungsveranſtaltungen der körperſchaftlichen Mitglieder zugute
Jm verfloſſenen Jahre hat die Geſellſchaft für Volksbildung im
ganzen Reiche 644 Bibliotheken mit 31,440 Bänden begründet
und unterſtützt Auf die Provinz Sachſen entfallen
davon 45 Bibliotheken mit 2316 Bänd en Jm Jahre
1899 wurden in der Provinz Sachſen 18 Bibliotdeken mit
935 Bänden 1898 8 Bibliotheken mit 320 Bänden von der Ge
fellſchaft begründet Die Bibliotheken erfreuen ſich größtentheils
nicht nur einer lebhaften Benutzung ſondern werden auch von
den betreffenden Vereinen Gemeinden und ſonſtigen Körper
ſchaften aus eigenen Mitteln und durch Schenkungen von bildungs
freundlichen Perſonen fortlaufend vergrößert Die Geſellſchaft
ſür Volksbildung wird im neuen Jahre ihre Arbeit in der bis
herigen Weiſe fortſetzen Sie gewährt für jede neu zu be
gründende Bibliothek 50 auf dem Lande bezw 100 Bände
in der Stadt wenn die von ihr geſtellten Bedingungen erfüllt

werden

Zoologiſcher Garten Seit unſerer letzten Notiz
ſind die Zeichnungen zu den Aktien und Schuldverſchreibungen
ſo zahlreich eingelaufen daß das Unternehmen wohl als geſichert
betrachtet werden kann und die Zeichnungsliſten geſchloſſen
werden Die den Aktionären gewährten Vortheile ſind auch ſo
bedentend daß die allgemeine Betheiligung erklärlich iſt Der
Beſitzer zweier Aktien ſoll für ſich und ſeine ganze Familie
während des ganzen Jahres freien Eintritt haben es ſind
wöcheutlich 4 Konzerte der erſten Kapellen vorgeſehen an
einem Wochentage bei für Einzelbeſucher erhöhtem Entree ſo
daß an ſolchen Tagen ſich wohl die beſten Geſellſchaftskreiſe
dort treffen werden Rechnet man nun die Zinſen der 500 M
für zwei Aktien à 4 Prozent ſo genießt die ganze Familie dieſe
und noch andere Annehmlichkeiten für 20 M pro Jahr während
das Abonnement beträchtlich höher ſein wird Die Ausgabe
von Aktien iſt eine beſchränkte wie in anderen Städten ſo
werden die Aktien auch hier bald mit Aufgeld geſucht werden

Das Apollotheater hat bei dem jetzigen Spielplan
dem 50 während ſeines zweijährigen BVeſtehens eine beſonders
ſorgfältige und würdige Auswahl für das reichhaltige Programm
getroffen Jede einzelne Nummer iſt in ihrer Art eine Attraktion
erſten Ranges Der Beſuch verlohnt ſich ſchon hinſichtlich der
in zwei Nummern auftretenden Germanias, eines Enſembles
von acht reizenden jungen Damen die ausgeſtattet mit prächtigen
Koſtümen bei ihren Exercitien und Vorträgen eleganten Chic
und gutes Stimmmaterial entwickeln Die volle Sympathie erobern
ſich aber die feſchen Mädels durch eine Originalſcene Acht
Transvaalbnuren, in der durch Geſang von Freiheitsliedern und
militäriſche Uebungen das Eingreifen der Frauen Transvaals in
den Freiheitskampf ihres Volkes dargeſtellt wird Als zweite
Hauptnummer iſt die Vorführung einer wohl ſelten ſo gut ge
lungenen Dreſſur einer Hundemeute durch Mr Jmmanns
zu bezeichnen Eine Reihe von Raſſehunden deutſche und däniſche
Doggen Bernhardiner Pudel 2c werden hier zu einer Dreſſur
Pantomime die eine Jagdſcene vor der Waldſchänke darſtellen ſoll
vereinigt Als akrobatiſche Kunſtradfahrer vproduziren ſich die
Herren Starley Brothers die auf dem Nieder und Hochrad
nicht nur Sicherheit und Eleganz bezeugen ſondern auch ſchier un
glaubliche Trics ausführen An römiſchen Silberringen führten
The Minelli s eine Dame und ein Herr recht anerkennens
werthe turneriſche Uebungen aus Als Mr Richards zeigt
derſelbe Herr ſeine Geſchicklichkeit bei einer auf nur drei Flaſchen
balancirenden fünſfachen Stuhlpyramide Etwas vollſtändig
Neues für Halle war ein ſog Blitz Modelleur Herr Fritz
Hartmut jormt nämlich mit großer Schnelligkeit aus einer
thonartigen Maſſe künſtleriſch ansgeführte Reliefs humoriſtiſchen
und patriotiſchen Charakters Frl Elſa de Planque vertritt
recht wacker das Soubrettenfach Sie iſt dem hieſigen Publikum
nicht unbekannt und erntete durch ihr decentes Auftreten und
ihre nette Vortragsweiſe auch diesmal Beifall Herr Hugo
Hochgemuth der allbekannte und hervorragende artiniſche
Leiter des Apollotheaters bot als Deklamations und Geſangs
humoriſt ganz Vorzügliches und der nicht endenwollende Applaus
legte Zengniß davon ab daß ſein urwüchſiger Humor die
Wirkung nicht verloren hat

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Die neu inſcenirte Oper Obe ron wird am
Dienstag zum 10 mal wiederholt außer Farben Abonnement
ſämmtliche Umtauſchkarten haben keine Giltigkeit Wie
bereits bekannt gaſtirt am Mittwoch die königl ſächſiſche Hof
ſchanſpielerin Klara Salbach vom königl Hoftheater in
Dresden Dem hieſigen Publikum iſt Klara Salbach keine
Fremde vor ihrem Engagement in Dresden längere Zeit am
Leipziger Stadttheater engagirt geweſen hat die Gaſtin auch
ſchon am hieſigen Stadttheater gaſtirt Billetvorbeſtellungen
werden an der Theaterkaſſe entgegengenommen

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Der große Beifall und ſtarke Veſuch der
letzten Aufführung von Max Halbe s Liebesdrama Jugend
veranlaßt die Direktion für Dienstag den 5 Febr eine Wieder
holung dieſes erfolgreichen Werkes aufs Repertoire zu ſetzen
Die nächſte 28 Wiederholung von Die Dame von Maxim
findet Mittwoch ſtatt Guſtav Kadelburg hat ſeinen neueſten
dreiagktigen Schwank Das Bärenfell Die große Erb
ſchaft Herrn Direktor Mauthner zur Aufführung für das
Thaliatheater übergeben Der Schwank wird eine der nächſten
Novitäten im Repertoire dieſer Bühne bilden

Am Familienabend der Paulusgemeinde der
nächſten Mittwoch in den Kaiſerſälen ſtattfinden ſoll wird Herr
Kandidat Lehnert den Hauptvortrag halten über das Thema
Herrſcherthaten und Volkstreue unter dem Glanz der preußiſchen

Jonigskrone Daneben werden patriotiſche Deklamationen
Sologeſänge und Trios vorgetragen und auch Mittheilungen
aus dem Leben der Gemeinde gemacht werden Mitglieder
und Freunde der Gemeinde ſind eingeladen

Waſſerrohrbruch Am 3 d Mts gegen 1010 Uhr
abends fand vor dem Grundſtück Blücherſtr 17 ein Waſſer
rohrbruch ſtatt

Valkenbrand Die Feuerwehr wurde geſtern 650 Uhr
abends nach Karlſtraße 19 gerufen Daſelbſt fand ein BValken
brand ſtatt Die Wehr beſeitigte die Feuersgefahr

Ein frecher Einbruchsdiebſtahl wurde in der
Nacht vom Sonnabend zu Sonntag im Bootshans des Ruder
Klubs Nelſon auf der Peißnitz verübt Die Diebe drangen
durch ein Fenſter das ſie ausgeſchnitten hatten in den
Wirlhſchaftlsraum und ſtahlen außer einem größeren Poſten ver
ſchiedener Getränke Biergläſer Cigarren Anſichtskarten mit
Marken und zahlreiche andere Dinge Von der Waſſerleitung
die nach dem Waſchraum führte ſchnitten die Eindringlinge
etwa 8 Meter Bleirohr ab das ſie haben mitgehen heißen Von
den Dichen fehlt leider jegliche Spur

Selbſtmord Geſtern vormittag wurde am Saale
ufer des Mühlgrabens auf der Würfelwieſe von dem Aufſeher
ein Jacket ein Pelzbarett nebſt einen Paar Handſchuhen gefunden
Vermuthlich hat die Eigenthümerin dieſer Gegenſtände den Tod
in der Saale geſucht

Verſchüttet Auf der Grube Frohe Zukunft bei

Trentſch von herabſtürzenden Erdmaſſen verſchüttet Man
machte ſich ſogleich daran den Verunglückten aus ſeiner re
lichen Lage zu befreien doch konnte man ihn nur als Leiche zu
Tage fördern T hinterläßt Frau und 7 Kinder

Schlimmer Sturz Am Sonnabend abend war auf
einem hieſigen Gehöft der 37jährige Arbeiter Andreas Thbiele
mit dem Abladen eines Heufuders beauftragt Als er nun um
auf den Wagen zu gelangen eine Leiter erſtieg rutſchte dieſe
als T faſt oben angelangt war aus T fiel mehrere Meter
tief auf den gepflaſterten Hof und vermochte ſich nicht mehr zu
erheben Er hatte einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitten
der ſeine Ueberführung in die Klinik nothwendig machte

Eine recht erhebliche Verbrennung der rechten
Hand mit Schwefelſäure zog ſich das 18 jährige Dienſtmädchen
Oiga Müller beim Putzen von Metallgegenſtänden zu Da ſich
bald recht heftige Schmerzen in der Hand einſtellten begab ſich
das Mädchen in kliniſche Behandlung

Unfälle Auf der Straße kam der 7jährige Arbeiter
ſohn Panl Puttgereit zu Falle daß er mit dem Kopf auf eine
ſcharfe Kante eines Steines aufſchlug und ſich eine recht erheb
liche Wunde zuzog Eine 7 em lange Wunde brachte ſich beim
Holzſchneiden mit einem Meſſer der 27jährige Arbeiter Theodor
Anhoſer bei Er war mit dem Meſſer abgeglitten und dieſes
war ihm in die linke Hand eingedrungen Der 12 jährige
Schloſſersſohn Otto Bauhardt wollte am Sonnabend bei einem
hieſigen Fleiſchermeiſter die Wurſtmaſchine reinigen Unvorſich
tigerweiſe gerieth der Knabe mit der rechten Hand in das
Gewinde der Maſchine wobei er mehrere komplizirte Finger
brüche erlitt Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung Als der von einer größeren Fußtour zurück
kehrende Beamte O St an der Artilleriekaſerne den bereits
abfahrenden Motorwagen beſteigen wollte glitt er auf dem
Trittbrett aus und brachte ſich eine derartige Verletzung am
rechten Schienbein bei daß er ſich im nahegelegenen Berg
mannstroſt verbinden laſſen mußte

Todesfälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben
in Halle S 37 Perſonen einſchl 8 in einem hieſigen Kranken
hauſe verſtorbener Ortsfremden und zwar an Scharlach 1
Blutung 1 Diphtherie 2 Lungentuberkuloſe 7 Herzſchwäche 1
Gehirnerweichung 1 Geiſteskrankheit 1 Lungenentzündung 4
Bruſteiterung 1 Herzſchlag 2 Blutvergiftung 1 Zuckerharnruhr 2
Gehirntuberkuloſe 1 Altersſchwäche 2 Herzlähmung 1 Darm
katarrh 1 Krebs 1 Entkräftung 2 Krämpfen 1 Lungenlähmung 1
Luftröhrenkatarrh 1 Schädelverletzung 1 Nierenentzündung 1

Jn Halle N verſtarben 20 Perſonen einſchl 4 in hieſigen
Krankenhänſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Lebensſchwäche 3 Herzſchlag 2 Darmkatarrh 1 Magencarcinom 1
Altersſchwäche 1 Herzlähmung 2 chron Herzmuskelentzündung 1
Gehirnhautentzündung Lungenentzündung 2 Ertrinken 1
chron Rheumatismus 1 Brechdurchfall 1 Bruſtkrebs 1 Lungen
tuberkuloſe I Todtgeburt 1

Vereine und Verſammlungen
Der I kommunale Wahlbezirks Verein hält

ſeine nächſte Monatsverſammlung Mittwoch abend im OADaths
keller ab Die Tagesordnung enthält folgende Punkte Ueber
elektriſche Anlagen Entlaſtung der Gr Ulrichſtraße Zoologiſcher
Garten und Kommunales

Der Kunſtgewerbeverein veranſtaltet am Mitt
woch eine gemeinſame Beſichtigung des Kunſtſalons Aßmann
Eintritt 29 Uhr nur für Mitglieder und deren Angehörige
Eine Beſprechung einzelner Ausſtellungsgegenſtände durch Sach
verſtändige wird ſich anſchließen Die Mitglieder des Kunſt
gewerbevereins haben gegen Vorzeigung threr Mitgliedskarte
ſtets freien Eintritt in den Salon Aßmann

Die Fiſcher Jnnung nahm in ihrer am Sonnabend
abend gehaltenen vaußerordentlichen Verſammlung drei Meiſter
ſtücke ab und darauf die Jungmeiſter in die Jnnung auf Jn
der nenlichen Quartalsverſammlung wurden vorwiegend gewerb
liche Jntexeſſen verhandelt

Der Zweigverein des Evang Bundes Halle
Giebichenſtein veranſtaltet am Sonntag in Bad Wittekind
einen Familienabend Die beiden Vorträge werden ſich an däs
200jährige Krönungsjubiläum anſchließen Der eine wird das
Thema behandeln Die Hohenzollern und die Evangeliſche
Hirche der andere ebenfalls einen intereſſanten Gegenſtand er
örtern nämlich Den Antheil der Jeſuiten an der preußiſchen
Königskrone

Der Verein ehemaliger Preußiſcher Garde,
der nunmehr anf ein 19jähriges Beſtehen zurückblicken kann
hielt am 2 Februar im Vereinslokal Goldenes Schiffchen
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Der Vorſitzende er
öffnete ſie mit einer Begrüßung der zahlreich Erſchienenen und
einem Hoch auf den Kaiſer und erſtattete ſodann den Jahres
bericht Hiernach zählt der Verein zur Zeit 5 Ehrenmitglieder
an deren Spitze General Leutnant v Renthe Fink ſteht und 135
aktive Mitglieder Die Einnahmen des Vereins haben im ver
floſſenen Jahre 1612 72 die Ausgaben 1337 87 M betragen
ſo daß ein Ueberſchuß von 274 85 M zu verzeichnen iſt Das
Geſammtvermögen des Vereins betrug am Jahresſchluß 4079 04
Mark Die Beihilfe zu den Begräbnißloſten an die Hinter
bliebenen verſtorbener Kameraden wurde für das Jahr 1901 auf
60 M feſtgeſetzt Hierauf erfolgte die Wiederwahl des Ge
ſammtvorſtandes Als Fahnenträger wurde Schneidermeiſter
Pollmer neugewäßhlt

Der Turnverein Frieſen feierte am Sonnabend
im ſchön dekorirten Saale des Neuen Theater ſein 23 Stiftungs
feſt An Unterhaltung fehlte es den zahlreich erſchienenen Feſt
gäſten keineswegs denn neben Muſikſtücken wurden noch
Geſangsvorträge eines Doppelquartetts des Handwerker
Bildungsvereins und turneriſche Vorführungen geboten die ſich
verdienten Beifalls erfreuten Am Vall vergnügte ſich Jung
und Alt bis zum anderen Morgen

Die P Käſtner ſche Liedertafel Eintracht zu
Giebichenſtein feierte ihr 10jähriges Beſtehen geſtern abend im

Burgtheater dortſelbſt Die von der Liedertafel unter Leitung
ihres Dirigenten Herrn P Käſt ner zum Vortrag gebrachten
Chor und Einzellieder erfreuten ſich des ungetheilten Beifalls
der zahlreichen Feſttiheilnehmer Ein Ball bildete den Schluß
des ſchön verlaufenen Feſtes

Der Männerverein Trotha hält am Mittwoch ſeine
erſte diesjährige Verſammlung im Gaſthof Zur Krone ab
Oberlehrer Dr Geneſt wird über das Thema Eine Wanderung
nach einem katholiſchen Wallfahrtsorte ſprechen

Thalia Theater
Und die Erde war wüſte und leer und es war finſter auf

der Tiefe an dieſe Worte aus der bibliſchen Schöpfungs
geſchichte mußte man unwillkürlich denken wenn man geſtern
zur Stunde da die Vorſtellung beginnen ſollte das Thalig

das Thalia Theater war nicht leer ſondern im Gegentheil bis
auf den letzten Platz beſetzt aber mit der Finſterniß hatte es
ſeine Richtigkeit Es war finſter im Foyer und in den Garde
robenräumen wo man beim Scheine eines Zündholzes den
dienſtbefliſſenen Hülerinnen der Barrière ſeine Ueberkleider an

Mötzlich wurde am Freitag nachmittag der Häuer Karl

Xeugeborene
vertraute finſter in den Tiefen und Höhen des Zuſchauer

empfehlen vollſtändige

Theater betrat Zwar trifft das Citat nur zur Hälfte zu denn

raumes und finſter in den Hintergründen der Bühn
plötzliche Störung der Gasleitung hatte dieſe ägypiſſche C
herauſbeſchworen in der das vielhundertköpfige P nſternt
neuen Lichtes harrte Witzbolde behaupteten es bnltimn d
eine Generalprobe der Macht der Finſterniß Dieſ le ſich
probe die aber eigentlich eine Geduldsprobe z Vener
über eine halbe Stunde lang und um ebenſoviel verzz auert
der Beginn der Vorſtellung das Publikum nahm derte ſit
nicht nur mit einer anerkennenswerthen Ruhe ung iedog
ſondern ſogar mit Humor hin es applaudirte dem eduld
ſchuldigung für das verzeihliche Mißgeſchick bittenden um En
Mauthner es begrüßte das Wiederaufflammen des et rektor
Beifallsklatſchen und es brachte dem die Nampenlich ts mit
zündenden Arbeiter eine Ovation dar Auch während an
beginnenden Aufführung von Sudermann s ſcharfer S in

Die Ehre hielt die Veifallsluſt des Publikunſ ite
ſtürmiſcher Applaus bei offener Scene unterbrach oſtn an
Spiel und ſolche elementaren Beifallsausbrüche ereiguet das
nicht nur nach den Kraftſtellen des Dramas ſondern ten ſig
auch bei Gelegenheiten wo es ſchwer war eine Motivie weil
ſie zu finden Das allerdings bewies die enthuſiaſtiſchſ h
nahme des Schauſpiels unzweidentig daß es trotz vieles ütr i
heute noch wie vor Jahren eine ſtarke Wirkung auszuüden len
mag die nicht allein auf ſeine grelle Pointirung zurückzutg et
iſt Herr Direktor Mauthner that deshalb recht daran an en

wieder aufzunehmen WerkDie Aufführung bot manches Lobenswerthe die Darſtep
im Vorderhauſe waren denen im Hinterhauſe überlegen tteller
Weber gab den Kommerzienralh Mühlingk mit der feine
ſicheren Charakteriſirung die ihm immer eigen iſt Gan nen
züglich ſpielte Frl Hubert die Leonore ſie ſtattete ſie
einer überraſchenden Echtheit der Gefühlswärme aus die di
ſtark romanhaft angehauchte Figur faſt lebenswahr erſchei
laſſen konnte Auch Frau Bensberg Kommerzienräthin r
Herr v d Heyden Kurt verdienen Anerkennung Ech
charakteriſtiſch brachte auch Herr Otto den korrekten Lobe
Braudt heraus während Herr Neßler den Stengel zu ſehr in
Poſſenbafte zog Die Rolle des Grafen Traſt hatte Her
Grentzer wohl nicht genügend durchgearbeitet ſie erfordert
eine feinere Pointirung auch ſprach der Künſtler zeitweilig ſo
deutlich daß er ſelbſt in den erſten Parkettreihen unver
ſtändlich blieb Herr Jrwin konnte als Robert Heineg
ebenfalls nicht voll befriedigen er bleibt in jede
Rolle die er darzuſtellen hat Julius Jrwin ſeine Wandlunge
fähigkeit ſcheint noch weiterer Entwicklung zu bedürfen ſein
Blick ſein Ton ſeine Geſten ſind faſt in jeder Rolle die gleichen
und das wirkt auf die Dauer monoton Gut war Herr
Deutſchmann als Heinecke aber er ließ ſeinen burlesken
Humor zuweilen bis ins Kadelburgiſch Poſſenhafte hinüber
ſtreifen was beiſpielsweiſe bei der Verfluchung ſtörend wirkte
Vorzüglich bis auf den Dialekt mit dem es bei allen Dar
ſtellern nicht zum Beſten ſtand waren Frl Wange
mann als Frau Heinecke Herr Direktor Mauthner
und Frau Deutſchmann als das Michalsky ſche
Ehepaar Wenig vortheilbaft war dagegen die Rolle der Alma
mit Frl Gerno beſetzt Dieſe Künſtlerin kann ſchnippiſch und
abſtoßend fein aber ſie beſitzt nicht die naive Verdorbenheit und
Frechheit jenes weiblichen Berliner Gaſſenijungen

Der Aufführung der Ehre ſchloß ſich eine Wiederholung der
Strengen Herren an die da das erſte Schauſpiel erſt

um 10 Uhr zu Ende war wohl bis Mitternacht gedauert haben

dürfte H GStandesamtliche Nachrichten
Standesaumt Halle 2 Februar

Aufgeboten Der Glaſer Karl Neubert und Luiſe Eisner
Gr Brauhausſtr 28
Eheſchlieſzungen Der Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Kurt

Koerner und Emma Reinel Jägerplatz 19 und Thorſtr 15
Der Banarbeiter Hermann Jaentſch und Luiſe Gebbhardt
Lerchenfeldſtr 20 und Mansfelderſtr 49 Der Krankenpfleger

Albert Ewers und Marie Schwerdtfeger Hagenſtr Der
Bahnarbeiter Otto BVarthel und Anna Sommerfeld Hähnichen
und Gr Steinſtr 17 Der Bahnarbeiter Franz Rackwitz und
Bertha Mußtopf Sennewitz und Gr Klausſtr 17 Der
Fabrikarbeiter Willy Knoche und Marie Bodenburg Merſe
burgerſtraße 32 und Beeſenerſtr 119

Geboren Dem Jnvaliden Joſef Binſch ein Paul
Schmiedſtr 25 Dem Former Ludwig Becker eine Ella
Schmiedſtr 35 Dem Geſchirrführer Karl Vartholomäns eine

Marie Kl Ulrichſtr 14 Dem Buchhalter Oskar Noltze
eine Helene Delitzſcherſtr 75 Dem Schloſſer Robert
Sprittulle ein Otto Prinzenſtr 17 Dem Expedient Karl
Lrauſe eine Anna Nicolaiſtr 8s Dem Hilfsbremſer Otto

Holbe ein Walther Leipzigerſtr 83 Dem Bäckermeiſter
Otto Jünge ein Arthur Spitze

Geſtorben Des Cigarrenmacher Karl Beyer T Vally 2 W
Bäckerſtr Des Zolleinnehmer a D und Kaufmann Max

Schultz T Luiſe 2 W Martinſtr 11 Des Bahnarb Hermann
Schroeder S Franz 2 J Klinikh Des Handarbeiter Guſtav
Haertwig S Paul 11 M An der Schwemme Der Eiſen
dreher Otto Lindner 28 J Pfännerhöhe 54 Der Handarbeiter
Ernſt Dülsner 22 J Klinik Der Bäcker Reinhold Dreyhauvt
43 J Klinik Des Handarbeiter Otto Thümmel Ehefrau Anna
geb Saal 38 J Klinikh

Standesamt Halle 2 Februar
Aufgeboten Der Bauarbeiter Paul Trebeſius und Luiſe
re gen Naumann geb Pabſt Zenkerſtr 15 und Gr Wall

traße
Eheſchlieſiungen Der Schuhmachermeiſter Auguſt Hammer

und Karoline Höſe Köthen und Harz 28 Der Sergeant
Hermann Jung und Jda Mittendorf Reilſtr 128 und Mans
felderſtr 58

Geboren Dem Handarbeiten Otto Hanke eine Martha
Körnerſtr 64 Dem Handarbeiter Karl Stock eine Anna
Körnerſtr Dem Handarbeiter Albert Denkewitz ein S

Walter Mötzlicherſtr Dem Handarbeiter Robert Lederbach
eine Martha Gr Brunnenſtr 47 Dem Schloſſer Otto
Pretzſch ein Walter Oppinerſtr 16 Dem Schmied Reinhold
Seidemann eine Frieda Adolſſtr

Geſtorben Des Poſtboten Paul Werner T Cliſabetb
2 Mon Karlſtr 21 Des Keſſelſchmied Rudolf Kunz S Karl
3 J Feldſtr Des Handarbeiter Otto Hemer todtgeb
Breiteſtr 12

c nqn T TGegen Erkältungen Jnfluenza Magenbeſchwerden geiſtige
und körperliche Abſpannung thut Meſmers Thee Wunder G
erfüllt den Körper mit Wärme und Wohlbehagen wirkt anregene
und aufheilernd auf Geiſt und Gemüth und iſt bei größter Bi n
keit ein hoher Genuß Wer ſeine Vorzüge vor anderen Thee
noch nicht kennt probire Meßmers ſſt Souchong mit Blüten

A I oder Kaiferthee à 25 erhältlich in den bek Ver
kaufsſtellen

Dei Gr Catarrh Heſſerkeit TrockenBei Erkältungen heit des Halſes wirken ſchlein
löſend ApothekerAlbrecht s Aepfelſänre P ſti ten
à Schachtel 80 Pfg in den Apotheken und beſſeren Droseri

ten

Russtattungen
von den billigſten bis zu den hochfeinſten Ausführungen

Verkauf ſämmtlicher hierzu gehöriger Stoſfle

Haupt Depots Engel und Adler Apotheke

Geschw Jädel
Bazar für Kinder Kleidung

Halle a S
101 Leipziger Straße 101
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Abgang der Eiſenbahnzüge
21 B B 45 B 750 W 8ghüringen i0 24 V P 10 48 V 8 3 G B 1I1 22

r a 12 2203 a 539 u 20 N bis Merſeburg 45
B Ab fährt bis Köſen 10 88 Ab D 23 ind Rallaidſ 11 31 Ab P 2 Ba 11 46 Ab

ach Stitgerhis Merſeburg

3 O R 27 V D 2 Ba 56 VV 08 V 8 3 G R 11 15 V B
N D 2 a 35 N D 2 5a 545 824 Ab S 23 0 5Suſenberg 25265 Ab D 2 B4 12 22 A

ts 57 F 433 543 B 730 Baz O Bd 30 V S 3 G Bad 15 V R 10 22 V
o ma i 49 V 142 26 N Bha 565 N S 3 0 630 N Z Ab

Fab 11 10 Ab 8 3 0 a 126 Ab
P 00 V 10 00 V P 11 13 Vmagdeburg n r 345 N 553 R P 1ä Ab

g T 651 Ab 10 49 Ab S 3 S a 12 22 Ab
Ginn v Kaſſel 25 V P 657 V fährt bis

enKaſſel 6 reieleben per r 11 00 V S 3 G ad 12 00 Mitt

nenee p 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 G Ba
800 Ab P

Hüldesheim Löhne 50 VAjchersleben ge 2 3 o R 42
1132 V r x ab Halberſtadt Schnellzug

37

35 V 8 3 Bad 50 V P 11 34 V Rh r 623 N 1126 b F ſährt vis Torgan

r

P 55 V Pv 6

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thſiringen 54 V S 3 von München über Zeltz 23 V

D 2 B 38 V kommt von Merſeburg 34 V P kommt von
Erfurt 52 V D 2 o B von Stuttgart u Mailand 2 V
S 3 R 51 V R 12 28 N 04 N B 52 N 8 3 O R

31 N D 2 von München über Jena 05 N P 26 N
8 3 O R 20 Ab 3 G R von München und Stuttgart

34 Ab ma 21 Ab D 2 Na 11 55 Ab P
Berlin 19 V 37 V P 38 V kommt von Witlenberg 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 B 8 311 18 V S 3 B 05 N D 2 R 00 N B 50 N

D 2 nd 26 N P 32 Ab S 3 O P 10 Ab R
10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd
Leipzig 45 V P 37 V 50 V I 46 V 51 V I10 40 V 11 10 V S 3 G R 10 N P 27 N

S 3 G Ba 37 N P 28 N 30 N P 29 N verlkehrtnur Werktags 10 N 8 3 G P 55 Ab 41 Ab P
41 Ab 10 24 Ab P 10 45 Ab S 3 G Bl 12 11 Ab P
Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 42 V

S 3 O R 27 V S 3 0 Rä 50 V 10 39 V S 3a 29 M 21 N 03 N S 3 O HRä 7 Ab P14 Ab P 11 04 Ab S 3 O Ba
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 G Ba

N P 42 N D 2 Rad 16 N50 V E 2223 R P 32 Ab 08 Ab S 3 O P 10 27 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadt
10 13 V B 12 41 N 57 N P 32 N S 3 G R14 Ab 11 38 Ab

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 16 V P
2 N 8 3 g a Anſchluß von Breslau Wien 20 N B kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Ba
Anſchluß von Breslan Wien

in

GebrauchsmuſterErtheilung
Das dem Hrn Stat Aſſ H Nagel

muüſter Nr 146260 auf einen Ranch
und Spazierſtock iſt durch das Patent
Bureau W Backebnuſch in Halle g/S
Forſterſtraße 51 erwirkt

Vervickelungsanſſall

Foset Mittag

Halle a S ertheilte Gebrauchs

Henriettenſtraße 33

beſſern
Frau ſucht Veſchäftigung im Aus

S

empfehle

Kteinkohlenhrikets

Fächer

bietet in reichſter
Auswahl in allen

Preislagen
die Schirmfabrik

F B Heinz
Leipz Str 98

Zurückgeſetzte Fächer weit unter Preis
WBitte Schaufenſter zu beachten

Vechershof 9 1 Treppe FamilienNachrichten

Statt beſonderer Anzeige
Die glückliche Geburt eines
wmünteren Sonntogsmädchen

Zwillingspances
Für

Jan zeigen hocherfreut an
l Br Manrenbrecher

und Fran geb Weber
Sonntag Nachmittag 2 Uhr ſtarb

unſer lieber Vater der Briefträger a D
Karl Teller

ettgen fähr

en neteun urch gedeckte gsbrücken m
Plaßes Im Falle der BenutzunMit ind 5 W Sinne die II und

eusweler t
benZweichder freigegeben

nd in obigem Fah
ne Arten von
zeichnetenäuſt kein oſtwagen ſodaß eine Auf

den Bei dem P
nung bahnhoflagernd oder bahnp

gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt
nd Pageten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2
vom Poſtamte 1 aus

PF asseme
Das erſte u leiſtungsfähigſte Detail

geſchäft am Platze ſucht einen mit der
Hranche durchaus vertrauten Herrn als

Reiſenden u Verkänfer
Gute dauernde Stellung Off mit Bild
Gehaltsanſpr u ausführl Bericht über
bisherige Thätigkeit unter V 2 8054 an
Rudolf Mofſſe Halle a S
Stiller oder thätiger

heilhaber
mit ca 15 30,000 Mark geſucht für
ein ſehr gut rentivendes Geſchäft

pothekariſche Sicherheit Offerten3 A 18 poſtlagernd Weißenfels

Rebenverdienſt
ſuchen 2 junge gebikdete Beamte Off
unter 119 J an die Exped d Ztg

Amstell ung
als Rechnungsf u Amtsſekr erh Land
wirthsſöhne auch federgew j Leute
aud Berufs n Z3mon Ausbild d d

Landwirthſchaftliche Lehrauſtalt
Berlin Goltzſtraße 33

Ein jüngerer verheixatheter
im Braunkohlenbergbau er
fahrener

teiger
für möglichſt ſofort geſfncht Offerten
mit Zeugnißabſchriſten und Gehalts
anſprüchen unter B F 8015 an
Rudolf Hosse Halle a S

Lager
Für ein großes Eiſenwerk Maſſen

berſtellung von Haushalt u Kunſt
guß Gegenſtänden wird ſofort ein
tüchtiger Kaufmann aus der Branche
als Materiaglien Verwalter geſucht
Offerten unter V 8048 an Ru
dolf Mosse Halle
7 Commis Geſunch

Für mein Kolonialwaaren und
eſtillations Geſchäft ſuche ich ver

Avril oder 15 März einen tüchtigen
lungen Mann der ſelbſtſtändig zu ar

merte

46 V P 10 00 V 00 N P 00 N biseJyrt nur Sonn und Feſttags 30 N

r Durchgangszüge auf Stre

arten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem G

Die zur Poſtbeförderun
lan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift
oſtſendungen Briefe Werthſendungen un Packete abgeſandt oder empfangen werden können

Briefe befördert werden
i Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann

war ein Poſtwagen et mit demſelben indeßen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fä
amt 2 Bahnhof e nuroſtlagernd zur

t ein Poſtwagen B bedeutetdie h Jolag eſerung von Briefen an

n die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müffenStehen Legeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpagkter einſitziger

daß mit dem Zuge nur

ewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen
usgabe

rar

Nur Serren welche

Hettſtedt 30 V 12 25 N P 20 N von Dölau fährt
nur Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab P

Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen rm

d g ander wer d r ete 7 rer S iſt für T hen e ureiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Plaaußer den Jabrrte F u den von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr o
Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

g dienenden Züge
D B oder Baa verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
tzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

Bei den Poſtämtern 3 Mori
e Eilvbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib

Maſchinenfabrik der Provinz Sachſen beabſichtigt für ihre neu zu
erbauende Eiſengießerei als Betriebsleiter einen durchaus zuver
läſſigen und erfahrenen Gießerei Ingenieur für dauernde Stellung bei
hohem Gehalt zu engagiren

r ſpeciell ſolche ibaben thunlichſt auch mit der Stahlgießerei eingehend vertraut ſind
wollen ihre Meldungen mit Angabe der Gehaltsanſprüche und Ab

enutzung eines ſolches

0 M für die

n den mit P be
Jn den mit B bezeichneten Zügen
KRel bedeutet daß in dem Zuge
ällen auch Geldbriefe befördert

Stellungen bereits bekleidet

ſchriften der Zengniſſe einſenden an die Exped d Ztg unter 161 V

S werden als

mee re e h a oteeee

uche ich ſofort

bei hohem Salair

See e ee e e V We e e S S e S ue r

Jnnge Leute mit guter Schulbildung und aus achtbaren Familien

e h rung eS unter günſtigen Bedingungen eingeſtellt

Geschääftshiauus Biere n
e e

mehrere erſte Verkäuferinnen

Lewim
r e c Sne S e e aT e ehe meedw ehe S

W 3 J

e u en e Jgehe e

nach langen ſchweren Leiden in ſeinem
64 Lebensjahre

Dies zeigen allen Freunden
Bekannten an

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen
Familien Teller und Schinkel

Beerdigung Mittwoch Nachmittag
3 Uhr von Wörmlitzer Straße 102 aus

Heute früh 11 Uhr entſchlief ſanft
nach langem ſchweren Leiden mein
lieber Mann unſer guter Vater
Bruder und Schwager der Privatmann

Htto Kreßmann
im Alter von 59 h Jahren

Halle a den 3 Februar 1901
Die trauernden Hinterbliebenen
Am 2 d Mts verſtarb nach langen

Leiden der Bäckergeſelle

Zwickauer Kohle
von nur bester QualitätOtto Westyha

Poststrasse I8
Lager Canenaer Wesg

e

Spratt s
HMunde

e benKucohen

und

e

v SiaFE

e Reinhold Zreyhaupke ſtets friſch in der im 44 mgond v
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittags 3 Uhr auf dem Südfried
hofe ſtatt Dies ſeinen Collegen und
Bekannten zur Nachricht

Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Sonnobend den 2 Februar Abends

11 Uhr verſtarb nach langen ſchweren
Leiden meine liebe Frau

Henriette Wernecke

Kaiſer Drogerie von Wilh Rnder
Wucherer Str 60 Ecke Kaiferſtr

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

bei O KnocheRobert Franzſtraße 7

C Egegründet 1843

r

an eeeerene

nen vn e2 on W ec 5 F

Aeltere und jüngere Dienſtmädchen

Schokoladen von 4 anTh Hildebrandt Sohn
Neugebauer Lohraann
Sarotti Suchard Comp

S Kohler PFils Lind
Die Volksküchen

befinden ſich J Brunoswarte 31
II Breiteſtraße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 gänze Portion zu 25 Pfennig
1 halbe 7 13Marken zu ganzen und halben Por

M an yliebia a
en en verw werden könnenſind zu haben bei Herrn Kaufmann Beerdigung findet Dienstag den

Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade Februar Nachmittag 4 Uhr vom
Zwingerſtraße und bei Herrn Kauf Vordfriedbof aus ſtatt
mann Beyer am Leipziger Thurm HDanksagung

Die Verwaltung der Volksküchen Zurückgekehrt vom Grabe unseres
lieben Mannes und guten Vaters sagen

geb Stum pf im 65 Lebensjahre
Dies allen Freunden und Bekannten

zur traurigen Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid

Der tranernde Gatte
nebſt Kindern und Enkelin

Am 2 Februar Nachts 12 Uhr
verſchied nach langen ſchweren Leiden
unſere heißgeliebte Mutter Schweſter
Schwägerin und Tante

Frau Ottilie Dyroff
geb Wernerim 46 Lebensjahre Dieſes zeigen

tieſbetrübt an
die Geſchwiſter Dyrvff

er für4 Arbeit geſucht
X Rittergut Oneis bei Halle a S

1 oder 2 tüchtige Sattler undTapezier Gehilfen ſucht ſofort
Hermann Rergner

Sattler und Tapezier Apolda i Thür
Junger intelligenter Mann

Soldat geweſen ſofort für dieChirurgiſche Nniv Klinik als
Hausdiener

geſucht Neben freier Station 25 Mk
Anfangslohn Meldungen

Magdeburgerſtr 17 Bureau
Zum 1 April ſuchen wir für unſere

Buch und Kunſthandlnung einen
Lehrling

im Beſitz des Berechtigungsſcheines
zum einjährigen Dienſt

X dauerndex Stell nach 1 Dienſtmädchen n Brehna p 1 März
1 Mamſell 80 Thlr p Jahr u 1 Milch
frau 70 Thlr p Jabr 1 Dienſtmädchen
nach Dölau per 1 April 1 Waſchfrau
pro Monat 25 Mk 2 Stubenmädchen
50 60 Thlr 1 Wirthſchafterin f Sang
torium p ſofort 1 März und 1 April
geſucht durch dieArbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten

Halle a/S Barfüfßzerſtr 16
Stellen ſuchen Aufwartungen Waſch

u Scheuerfrauen Arbeitsfrauen u
Mädchen Ausbeſſerin Weißnäberin
Ein gebildetes gewandtes Mädchen

wird zur Pflege und Erziehung von
3 Kindern im Alter von 5 3u 1 J als
Kinderfränlein nach außerh 1 April

Tausch Grosse Gr Steinſtr 79
Für mein Colonialwaaren u Kaffee
Special Geſchäft ſuche zum 1 April er

eiten verſteht
Otto Luft Bitterfeld

geſucht Gleichzeitig ſuche ein ge
ibtes Stubenmädchen welches mit
Zimmerr Plätten Nähen u Wäſche
Beſcheid weiß Off mit GehbaltsanſprFür eine Weinhandlung

mit r ws 1 April ein gewandter
Verkäuferertnuſer

welcher auch kleinere Reiſen zu be
rgen bat geſucht Offerten mit
Rugerzen unter V I 8043 anSudolt Rosse Halle a S

d

ſucht Kaufmann mit Ia Zeugniſſen
um 1 April oder früher Stellung

toriſt agerführer Filiglleiter oder Com
Iitin größerem Geſchäft oder Fabrik

Vönle rn J 8 100 an Haaſenſtein K
Dosler A Merſeburg

Größere Anzahl
tüchtige Former

und Kerumgcher
auf Dampfpumbpen

ar uernde lohnende Arbeit ſo
mo Seſncht Fabrgeld wird nach

natlicher Thätigkeit vergütet
Otto Keinvade Co

Erfurt

erb unter 153 T an die Exped d Ztg
Suche für mein Putzgeſchäft eine tücht

Verkäuferin
welche bereits längere Jahre in der
Putzbranche thätig wax bei hohem

zwei Lehrlinge
aus achtbarer Familie

H Gabriel Schönuebeck a E

enuriimgmöglichſt mit Berechtigung zum einj
freiw Dienſt ſür unſer Engros undFabrikgeſchäft zum 4 April gegen re ehe d ſehektt der Schgnine
monatliche Entſchädigung geſucht unter V P 5037 an Haafenſtein K

Vogler Zwickau in Sachſen
erbeten

Gebr Buttermileh Halle a S
Photograpljie

Ein Lehrling kann Oſtern eintreten
Hein W Roggenkamp

ür meine ff Mützen und Militär
Effekten Geſchäfte ſuche eine gewandte

Verkäuferin
von angenehmem Aeußeren die event
ſchon in ähnlichem Geſchäſt thätig war
Handſchuhbrancheh jedoch nicht unter

18 Jahren Antritt 1 oder 15 März
Offerten mit Pbotographie Angabe

der bisherigen Thätigkeit und Gehakts
Anſprüche mit und ohne Penſion an
I Völker Torgau erbeten

Wir ſuchen ein junges Mädchen
welches Luſt hat ſich in der Photo
graphie auszubilden

Hein Roggenkamp

ren

Für Manufaktur und
Damen Confection

ſuche per 1 März bei hoh Salgir
je eine tüchtige Verkäuferin für
letztere Branche von ſchöner
Figur und die auch das Abändern
verſteht Offerten mit Zeugniß
und Gehaltsanſpr

J Leschziner Zeitz

Fräulein 25 J von angen Aeußeren
mit Mutter alleinſt welche einen flottg
Gaſthof beſitzen wünſcht ſich mit einem
gebildeten Hprrn welcher einem ſolchen
Geſchäft vorſtehen kann baldigſt zu vor

arg Näh irre J rPhotographen rüderſtr 6 Bei 20 H Rückporto

Trauerhüte
Prauerschleier
Trauerſlore
empfehlen in grösster

Auswahl
Sehueſder 8 Hane

Markt 23

Entlaufen
laughaariger ſchott Schäferbund
Hündin Maulkorb u Halsband tragend
goldgelb mit weißen Pfoten und Ab
zeichen Wiederbringer erhält Belohn
V H Weber Gr Steinſtr 46
Die Beleidigung die ich gegen Frau

Marie Wiebach auf dem Lange ſchen
Saale zu Dößel ausgeſtoßen habe
beruht auf Unwahrheit ich nehme dieſe
hierd zurück u erkläre Frau Wiebach
als ordentliche rechtſchaffene Frau

wir Allen die den Sarg so reich mit
Kränzen schmückten und ihm das letzte
Geleit gaben herzlichen Dank Be
sonderen Dank Herrn Archidiakonus
Pfanne für seine trostreichen Worte
am Grabe dem Verein der Tafeldecker
und Lohnkellner Verein Deutsecher
Gastwirthsgehilkon zu Leipzig Halle
schen Lohndiener Verein Deutschen
Kellnerbund Bezirksverein Halle a
Verein der Hotel und Restaurant
angestellten Verein Hallescher Gast
wirthsgehilfen und Ev Arbeiterverein
Die zahlreiche Theilnahme war uns ein
Trost bei dem herben Verlust

Wittwe Kernpf nebst Tochter
und Angehörrgen

Verlobt Frl Emma v Rabenau
u Hr Oberleut Georg v PapeRittergut Eulenfeld Oſchatz Frl
Eliſaboth Dreſel u Hr Hauptmann
Fritz v Altrock Magdeburg
Geboren Sohn Hrn VaſtorC Krauſe Süplitz Tochter Hrn

Dr G Marggraff Deſſau
Geſtorben Hr Generalmajor zD

Franz Taubert Schöneberg Hr
Factor C B Reinicke Köthen Hr
Bürgermeiſter a D Ernſt Thielow
Schleuſingen Hr Rentner Friedrich

Schmidt Halberſtadt Hr Privat
mann Wilhelm Zander Merſeburg
Frau Emilie Schlotte geb Möritz
Holzweißig Frau Wilhelmine Gön

Dößel b Wettin Frau Sengewald

meeT 9

Dies zeigen tieſbetrübt an

Caroline

Nach Gottes ungrforſchlichem
längerem ſchweren Leiden heute Vormittag 10 Uhr unſere heiß

M e geliebte Enkelin Tochter Schweſter Schwägerin und Tante

Margarete
im faſt vollendeten 28 Lebensjahre

Halle a den 3 Februar 1901
Die tieftranernden Hinterbliebenen

Wilhelm Tille und Frau Wilbelmine geb Dreber
Dreher als GroßmutterJohannes Enulau und Frau Jobanng geb Tille

Max Tille und J Elſe geb
an
illy Tille

Geſchwiſter Eylau dDie Beerdigung findet Mittwoch den 6 Februar Nachmittags
3 Uhr von der Kapelle des Stadt Gottesackers aus ſtatt S

nert geb Nießmann Piethen

a n J
Rathſchluß entſchlief ſanft nach

Tille

Heßler
Tille
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Rheinisch Westlälische Boden Oredit Bank

Aotiv aNoch nicht einberufenes tie Rita 9666 000

Kassenbestand 9Wechselbestand e 7 1ffektenbestand 27nihaben bei Bankhäosern 3596 231 2Lombardforderungen 2 1 76Sonstige Debitoren c 4 37Bankg ebände 1 wsypotnokarisehe Darletsatoräerangen 132
Zücketanaig Wo a r e l 7 5 c 1 9Am 2 Jnnuar ällige insen m zMobilien Conto

hiervon am z Dezember 1800 zur Pfandhbrief
timmdeekung bes t J 129 340 881 29

I 761 09114

P aActten Kapital o oooGesetalicher Reservefonds 778 690 79
Beamten Pensionsfondes J 110 000Pfandbriefe im Umlauf n W 82 096 800

i/2 42502 u 2 7Coupons per 1 April 1901 sowie Restanten 50 200 e 40

Dividende Bestanton 98 75Depositen e e 4 16CGreditoren 65 29 59Guthaben der Agenten 3 359 01Vortrag auf Disagio Gewinn Conto 152 205 10Vort Aus 1899 387 73 27Hies jähriger Reingewinn 1 096 353 07
Köln den 31 Oezember 1900 755 I o

Realschule und Progymnagium zu Grimma
Die Realschule besteht aus sechs aufsteigenden Klassen ihr Reifezeugniss berechtigt zur Anmeldung für den einj ährig freiwilligen Militärdienst
Has Progymnastum besteht aus drei aufsteſgenden Klassen die nach

den Bestimmungen für die Gymnasien eingerichtet sind es gewährt die Vor
bildung für die Färstenechule wio für die Untertertia jedes anderen Gym
nasiums

Diejenigen Progymnasiasten welche nicht auf ein Gymnasinm übergehen
sollen können in die Kl III der Realschule übertreten für sie ist fakultativer
Lateinunterricht eingerichtet so dass sio auch in diesem Fache die Reife für
die Obersecunda eines Realgymnasiums erlangen können

Anmeldungen zur Osteranfnahme die auch schriftlich bewirkt werdenkönnen werden bie spätestens Ende Februar erbe en an Zeugnissen sind Ge
hurts oder Taufschein Im ſechein und letztes Seh ulzeugniss erforderlich

Zum Nachweis guter Pensionen die reichlich verhanäen sind sowie zujeder andern Auskunft ist der Vntorzeichnete gern bereit

Grimma den 31 Januar 1901 Prof Brandt Dir
Frauen Industrie und Kuvnstgew Schuleakademisohe Lehranstalt I u nges

für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confection
ülteste und bestrenommirte am Patze

Malle a Alte Promenade 85 der anptpost schrägüberProspeete gratis u franeo darehb die Vorstoherin Frl Olara Martinl
Die Königliche Anſiedlungs Kommiſſion für die Propinzen Weſtpreußen

und Pofen hat mich g ihrem Vertrauensmann beftellt Es liegen bei mir
zur unentgeltlichen Einſichtnahme die ſchriftlichen Auskunfts materialien über
die Bedingungen aus unter denen die Anſetzung von bänerlichen Anſiedlernauf den von der Königlt chen Anſieblungs Konmiſſion angekanften und auf S

en Gütern ſtattfinden kann auch bin ich zur unentgeltlichen Erthei
nung von Auskunft und Rath an etwaige Anſiedlungsluſtige bereit

Albert Winger
S und itrerauth enJur Jeimaihknnde

Die Burganlagen bei Zeitz
in tanſendiähriger Entwicklung

Von
Dr Adolf Brinkmann

Gr Oktav mit 14 Original Darſtellungen
Geheſtet 2

Otto Hendel Verlag Halle S

e SELTVILEF n S
m

und Reallchnle

zu Raumburg S
Unfer mit einer lageinleſen eale en e lſchule verbundenzes Reform Real eder bei dem Köpigl Universitätsghmngfinm nach Frankinrier Syſtem Musikdireetor Hrn Pro essor Reubke

ersffnetzu Oſtern d Js die Obertertia Bernburger Str 30 Vorm 10 r11 Uhr
Anmeldungen auswärtiger Schüler

ſind zu richten an den Direktor 22derrn Flscoher

Ktenotaehg graph Gesellschaft

Wie bekannt iſt Naumburg wegen
ſeiner hübſchen Lage an der Pforte

Dienstag W s ihr Sitzun
Kiocal Ceutral

Sing Kkademie
Dlenstag den 5 Februar Abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
schule

büringens in der Nähe heilkräftiger
uellen ſeiner reinen geſunden Luſt

cin von Touriſten und penſionirten
hohen Beamten und Offizieren bevor
zugter Ort An einer Hanptverkehrs
ader Deutſchlands gelegen empfiehlt u Uebung im Verein
es ſich auch für Schüler die unter den Hotel ThalamtſtrJerſtreuungen der Großſtadt leiden
Seht retten Wege Verein n ztiennitoggrepiie T
Aufmerkſamkeit zu ſchenken Phönix 7 Il le ae 1Wegen geeigneter Penſionen wende Dienstag Abends s Uhr
man ſich au die Dixektion Schulgeld Sitnng und Uebung
100 in VI IV 120 in III I im Reſtanr z StadtwappenDer Magiſtratder Stadt Ranmburg S Ricolaſftrahe 12

en in len Hall Turnverein
hietet j Mädchen liebev Heim u Aus gegr 1861bildung in Wiſſenſch Handarb Erler n für
nung des Haushalts u geſell Formen ugendturnerBeſte Ref Näheres durch Proſpekte Montagu onners ag

Abends 8 bis 10 Uhr
Zu e Turnhalle

II n RoßplatzAbtheil II Wiigtieber im Winter
Von in ſeit r Jahren

beſtehenden Elub wird x atte
Montag u Donnerstag im Sommer

Kegelbahn geſucht
Dienstag u Freitag Abds 10 r
Städtiſche r am Roßplatzmit Angabe der freie ort z c t Sonnabend Abends

Wie Tkit c n die Er c d eron dieſer Zeitung nwmeldungen n
halle u vom veram entgegengen

I TITI TD e T

Saal des Ter in Vreitag den S Febr Abende S VhrExperimental Vortrag
siker COlausen und von Bronk aus BerlinNeme Wunder der Pik s K

Der Tele honograpb Concert mit dem lautsprechenden t
Demonstration d ernstlampe Veues über Telegraphie ohneErstmalige Vorführung der sprechenden Bogenlampe u d Telephonie ohne Draht

Eintrittskarten à 2 und 1 Mk Schtälerkarten à 50 Pfg sind im Vorverkaufzu haben in den Musſkalienhandiungen der Herren Neun ert und Hothan
Abendkasse erhöhte Preise

Apollo henater
Montag den 4 Februar S Uhr Abends

Grosser Elite Maskenball
Jntereſſante Ueberraſchungen

Prämiirung der 2 ſchönſten Masken
Betheiligung und Milwirkung ſämmtlicher Künſtler

Vorverkaufskarten in den bekannten Cigarrenbandlungen

Wer Nur noch dieſe Woche
Uniform Ulanen Damen Orchester

im HKBran W Stö h le
Nen Restaurant Keun2 6Hotel et erMagdeburger Str 5 Telephon 386 eAusschant leinstor Weine geht kilsonor u Münchener Biere

Diners von 12 3 1 tAuch nach Theaterſchlußz Sonßpers n Secchheie Abendkarte der Saiſon

entſprechend Indem ich mein Lokal zu gefl Beſuch empfehle zeichne J

n Heinrich n Beſitzen S
cFum Sohuſtheiss fern

Specinlitäten der Abenddkarte

Aontag Kartoffelpuffer Dienstag Bayrische Kalbahaxen
MAlttwoch Thüringer Klöse

Mache auf meine Ränume zu Festlichkeiten aufmerksam

Fr Kohl s Restaurant
KvBnigſtraße 4 Telephon 830

Dienstag Seil cehteſest
2 r r Abends 7

ſr m wie s er z n Flewiien
Bernhardyſtraße 23e X Dienstag gr Schlachtefest

A wozu freundlichſt einladet

m ccccce aZur gefl Beachtung
Besteht seit ea 37 Jahren Besteht seit ea 37 Jahren

Friedrich Thurm s Restaur IIerrenkrug
altestes und bestrenommirteestes Rossfleiseh Speise Lokal

der Provinz Sachsen
Entgegen den Bekundungen die der Polizeikommissar Zeitunberichten zufolge in einer Verwaltungsstreitsache gemacht hat ars das

Lokal Harrenkrug Abends vorzugs weise nur von Lattehern An
hältern und lüderlichen Dirnen besueht werde and dass das
selbe in letzter Zeit sehr herunter gekommen sei stelleieh als Leiter dieses Gesehäfts hiermit fest dass diese Behauptungen den Thatsaehen nieht entsprechen

Dieses Lokal wird wie seit Jahren von anständigen Bürgern selbstständigen tand werkern Kaufleuten Handelsleuten Beamten aber auch
Arbeitern und Arbeiterinnen besucht und sind mir dieselben zu jeder
Zeit herzlich will kommen

e

Im Interrese meiner werthen Gäste verwahre ich mich entschieden
gegen eine derartige Discreditirung des Geschäfts und brauche wohl
nicht erst besonders zu betonen dass ich meine bedrohten Interessenwahrzunehmen wissen werde und bitte ich meine werthen hiesigen
sowie auswärtigen Gäste im Herrenkrug mieh mit ihrem werthen
Besuch auch ferner beehren zu wollen

Hochachtungsvoll

Vriücedirüäch Thurm
Geschäfteleiter seit dem Jahre 1888

e

Marine Verein
Mittwoch den G Februar 1901

Monats Vensa mungAusgabe der Eintrittskarten zum Stiftungöfeſtes Erſcheint ſämmtlicher Kameraden erwünſcht Ser Vorſtand

ThüringiſchSöchſſcher Geſchichts und Allerthums Verein

Mongtover ſammlung Flengtaa 5 Februar 8 Uhr Abends in Stadt
Hamburg Herr upneiſter G Wolff über Nikolans Nickh
Hoffmann 2 Prof G Hertzberg über Die Provinz Sachſen

Der Vorſtand
Verein für Feuerbeſtattung in Halle u Amgegend E V

orſtandsſitung am 5 d Mts Abends z Uhr im Reſtaneder Poftſtr 5 Theilnahme der Verkehr er an

ranaue Ha an R
EFotel Hens on QuerFür Wintor und Frühlings Aufenthalt auf das beste r Warm

wasserhelzung mit eleetr t in allen RAumen Man verlange Proepseet
Frau Hirt Wyas Co Bosltavr

Kein Kunstprodakt hervorragende QuaM omis pſrente roin à Ptad 75 Pfg bei 5 Pfd
Carl Ro o Breite und

2 Thurm 19 Marktrer 932

Stadttheater Ha alle
Dienstag 5 /II 71eUntanichterten ungiltig er Ab

Oberon
Große romant Feenoper von VeberWiesbadener Einrichtung

Perſonen
Oberon König der Elfen W Otto
Titania Königinder Elſfen D Wolf
u Elfen r Zernge n
roll Fr RungeMeermädchen ckyKaiſer Karl der Große E Kunah

Hüon von Bordeaux Her
zog von Guienne L Fiſcher

Scherasmin Schildknappe P Greiff
Harun al Raſchid Kali

ezia ſeine TochterMesrü kaiſ Kämmerer e
BabeKhan Coronſeiger s

von Perſien M Schiefer
Rezlas Geſpielin A Groß

amet der Stumme de

Palaſtes E LüAmrou Oberſter der kann
Eunnchen S ZinnſchlagAlmanſor Emir von Tunis C Schreinet

Roſchang ſeine Gemahlin E Maltang
Abdallah ein Seeräuber O Engelke
Nach dem 1 und 3 Akt länEnde gegen 10 r Pauſe

Mittwoch GaſtſpielClara Salbach
Jungfrau von Orleans

Ihalia Pheater
Jugenai

Liebesdrama in 3 A von Max Halbe
Die nächſte Aufführung von Dieſtrengen Herren ſindet Dienstag fatt

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Geſchwiſter Gladenbeek

Bravour Hand Akrobaten und Sp
naſtiker an Silberketten m Herr Paul
Lawrro Bauchredner mit automatiſchen

Figuren Marzelo undiIlay centriſche Bravour Gym
naſtiker auf dem Doppel Reck und
Burlesk Ringkämpfer Miß Elsa
Levain Equilibriſtin auf demſchwebenden Trapez rhdresehe excentriſche Scheeren

ſchleiſfer Fräulein Lueie MHedlon
erwandlungs Soubrette Fräulein
olly Verch Se s und Tanz

Soubrette Herr Otto RichardOriginal Geſangs und Ebaratter
Humoriſt es Greenbaum sAmerikaniſcher Bioſkop mit durch
weg nenen ſenſationellen lebenden
Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Dienstag den 5 Februar 1904

Altenbur rg Hofth Die JüdinErfurt S iriel coſta
Gera Fürſtl Th Hamlet
Gotha Hoſtheater Der Schwaben

Neues Th Flachsmann als
ieherSeipaig Altes Th Die Landſtreicher

e Stadtth Die verſunkene
Mittwoch den 6 Febrnar 1901

Altenburg Hofth Maria Stuart
Erfurt t n von BergenLeipzig NReues v JüdinLeipzig Altes tn de Snee

wittchen Abends Pitt und Sor
Magdeburg Stadttheater Theater

Concert

wer Nnr noch urge Zeit v
J Der Circus iſt t gebeiztCireus Aug Krembser

Halle a 8 Rossplatza
Heute Moutag Abends 8 Ubr

zu ermäßigten Preiſen
jBrillant Vorstellungmit gewähltem Programm

Senſgtioneller Exfolg Der Siegder Buren am Spionskop Gr
riginal Pantomime nach wahrerR Bege enheit arrangirt u in S Scene

geſetzt v Direktor Aug Krembſer
Morgen Dienstag Abds 8 Uhr
Grosse Vorstellung eund Aufführung der mit ſo großem

Beifall auſ genommenen Pantomime 5
Der Sieg der Buren

t am SpionskopRäberes durch Tage et

r Je Rolund
Concert

der Vngarischen Kapelle
Anfang s Uhr

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Bis Sonntag den 10 Februar
Anſer ſchöner Rhein

Zum weissen Röss
ieMittwo r kebruar 4

5Schlaohtefes
wozu freundl einladet We Tſchirch
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